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BürgermeisterLuegerdasanläß¬
lichdesheutigenTodestagesderver¬
wigtenKaiserinElisabethgehirn,
SonntageinerihrewollenKranz
namensderStadtWienamSarge
dertodtenKaiserininderKap¬
ziergräftniederlegenlassen.

DieinternationaleAusstellung
in Mailand .Manschreibt
MailandzuEhrenderJurg ,die
an Vertretenaller ander
AusstellungbeteiligtenStaaten
auchhinundJohanzusammen¬
gesetztist ,wurdenhierzahl¬
reicheGesteveranstaltete.AllenworangiengdieStadtHeiland,
derenSyndicocontiimalten
stelle sores einensolenen
EmpfangderJuvorenbereitete.
Dasalle Schloßgemachetauch
großegeschichtlicheVergangenheit
ausschmerzlicherwirdman
vondenRestaurationsver¬
suchenberührt ,derengrelle
hartengar zu sehr vonder
altenCasisabstechen,derHe¬
wirsehrwurdeall dieMinister
derenOrt ,das Präsidiumder
Bestallung ,dieGeneralkom¬
missärunddie Vertreterder
fremdenStaatenmitdenJuriren,
aberauchvieleMailänderBür¬
ger mit ihrenFrauenwohnten
demselbenbei ,sodaßermehr
einemFamilienfestegleichalseineroffiziellenVeranstaltung
AuchinderBegrüßungsredeschlag
der Syndico einen warmen
herzlichenTonan ,undbeimreichen
BüffelwürdedieVerbrüderung

nochlebteAusdruckge¬
bracht ,alsindenReden
AmnächstenTagewurdendie
gefroren ,diebis dahinihreAr¬
beitenfastganzbeendethatten,
vomPräsidiumderAusstellung
durchein Bankettgeehrt ,zu
welchemauchderMinisterCocco¬
u ,derchemischeBotschaften
in Rom ,dieGeneralkommisser

alle Funktionäre derAus¬
stellungerschienenwaren.Bankette
gleicheneinander,mögensieinLondon,oderinMailandabgehalten
werden ,wasaberdasMailänder
Bankettbesondersauszeichneten
warderungemeinherzlicheTon,
dervonallenitalienischenRe¬

ner angeschlagenwurdeund
diewiederholteBetonungder
Verbrüderung,diedurchwirt¬
schaftlicheBestrebungengefördert
wird .EssprachenderPräsident
MangelderVigebürgermeister
Menori,derfranzösischeGe¬
neralkommisserzorn ,undder
MinisterVorortindiesem
binnenfürdieOsterreichen,die
andemBanketteteilnahme,
batsichderAnlaßzubesondern
Bemerkungen .DerVertreter
desHandelsministeriums,Mi¬
rial BesekretärNotar
Ritter von klar wurdevon
allenitalienischenWürdenträ¬
gern ,undebensovondenRe¬
Präsentantender Mächte ,mit
großerAuszeichnungbehandelt,
es wurdeihmeinbevorzugter
Platz angewiesenundalle
berichtensich ,ihninsGespräch
zuziehen .Alsnachdemersten
trat die HymnenallerLan¬
der gespielt wurden ,kam

DieSchweizerunddieFranzösi¬
Ich als die der Länder ,die
am Sonderlich zuerst
beteiligt sind ,woran ,dann
aberfolgtedieösterreichische
undes verdienthervorgeho¬
benzu werden ,daßsieauf
das lebhaftesteanklamiert
wurde und daßstürmische

Hofenach Schlußdesmun¬
sikalischenVortragesertönten .
sowiedaßdieOsterreicher
GegenstandherzlicherRation
nenwaren .Diefreundliche
Stimmung ,die corampublico
für dieOsterreichenkundigen
gebenwurde ,hat sich inden
Beratungen der Jarra¬
tischbewahrt.InallenZweigen
erhieltendieösterreichischen
IndustriellenerstePreiseund
die relative Zahl derihnen

zugesprochenenverschiedenen
Preiseist besondersgroß¬
DieQualitätderösterreich¬
schenAusstellunghatver¬
demPompetentenForumder
vorendie verdienteAn¬
erkennunggefundenzu
EhrenderitalienischenCommissi¬
onundderösterreichischen
herrengabderVertreter
des d .Handelsministerium
Ministerial-VisekretärH .v.
der FreitagAbendindem
vornehmstenRestaurant,Mailand.
Covaein Bankett ,zuwelcher
derViceConsul.v .Franken¬
egg ,Gereitdesösterr .ung.GeneralConsulates,derPrä¬
sident derAusstellungs¬
KommissionSenatorMangel ,
derVizepräsidentBertarelli,
die MitgliederdesExecutio¬

Komitesont acini ,wa¬
valiere Besan ,Carpialia ,

Manuari ,Senatorio
Prof .Anna ,dieGeneral¬
KommissoreStellvertreterPreuss
undDörflingerunddieöster¬
zuvoren ,ferner D .Ernest
Verces und GiovannPon¬
hell als Vertreter derMa¬
länderPresseerschienenwaren.
Der Saal war miterrei¬
chischenunditalienischenJah¬
nengeschmücktunddieTafel
aufsgeschmackvollsteDekret,
NachdemschlendenMahlbrachte
Dr .v .ClardenerstenTast
aufdieitalienischeKommission
aus ,in welchemer dasüberaus
günstigenEindruckesgedachte,
welchendie Ausstellungauf
alle Besucheausüber .Ergab
der Genugtuungüberdie
gelungeneAnteilnahmederösterr .IndustrieAusdruck
und die unschätzbaren
Verdienste ,derOrganisatoren
MangelundseinerMit¬
arbeiter ,dieVersammlung
abklamiertemitlebhaften
zurufender TrasSenator
ManilisprachnamensderCommissionden Dankaus¬
undhobdie Verdienstedes
österreichischenGeneral¬
Kommissärsoppovićhervor¬
Alle Kommissionsmitglieder
sind einig in demWunsche,
daßer baldseineGesundheit
wiedererlangen möge .( Bei¬
fall .Eshabeihrgedrängt,
an diesemFesteteilzuneh¬
men ,damit er namens
des Komitersverkunden
könne ,wiesehresdasselbe



gefreuthabe ,daßdieöster¬
Regierung und dieöster¬
Industriellensich anderMai¬

länder Ausstellungbetrie¬
ligten .Ersprechehiefürden
verbindlichstenDankaus¬
Überdie großeBedeutung
unddenWertdieserAblei¬
lung habendie beidenMi¬
nister Tittoni undCocco
ArtsichmitaufrichtigerBe¬
wunderungausgesprochen
und damit demallgemeinen
EindruckAusdruckgegeben.
Ihmliegeabernocheinande¬

rer WunschamHerzen .Er
wolle im NamendesKomis
ters und der Stadt Mailand
auchdemKaiserFranzJosef
danken .Der Kaiser genieße
nicht nur die Liebeseiner
Völker ,sondernauchdieVer¬

ehrungallerzivilisierten
dationen ,er werdealsein
Bürgedes Weltfriedensund
als BürgedesFriedensinder
Monarchieverehrt .ErbringeausvollenHerzeneinHoch¬
aufdenKaiseraus .DieWorte
Mangilisentfesselteneiner
wahrenBegeisterungssturm
undallseitigbeglückwünschte
mandenSprache .DerVie¬
KonsulR .v .Frankenegger¬
widerte darauf mit einem
TrastaufdenKönigvonItalien .
durchdie Beteiligungander
MailänderAusstellunghaben
die Osterreichernichtbloszeigen

wollen ,wassie leisten ,son¬
dernauchBeweiseihrerfreund¬
schaftlichenGefühlefürItalien

gegeben.(Beifall . )diegute

Aufnahme,die siegefunden
sei ein Beweisdafür ,daß
manihnenauchfreundschaftlich
gesinntsei .Je mehrsichdie
Völker kennenlernen ,desto
näher kommensie zusammen
und desto mehr gewinntder
friedensgedanke .Ersprache
die Überzeugungaller An¬

wesendenaus ,indemersein
Glaserhebeauf das Wohldes
KönigsWitter Emanuelder
Trastfanddie lebhaftesteZu¬
stimmung ,fernersprach
kais .RatLichtenstadteinen
Trastauf die StadtMailand
Generalkommissär-Stellv.Dorf¬
lingeraufdie Juroren ,Herren¬
hausmitgliedKreizekauf
die Generalkommissärund
BaronEugenRubinskyaufdie
Aussteller besonderenBei¬
fall fand ein Trost desRe¬
dakteurVerei .Ergedachte
einesGesprächesmitD .Lieger
der gemeint habe ,obman
nichtin MailandalsPreuße
sich deklarierenmüsse ,wenn
mangutaufgenommen
sein wolle .Dasseieine
irrige Meinung .DieMai¬
länder haben dieVergan¬
genheitmitdemSchleier
des Vergessensüberzogen .
IhrBlicksei ,aufdieZukunft
gerichtet .InderZukunftwollen
sie mitÖsterreichFreundschaft
halten und in diesemSinne
wiederholeer initalienischer
Sprache den Trost aufden
KaiserFranzJosefderKaiser
lebe hoch brausendeZu¬
stimmungfolgte denmit
lebhaftenSchwungevorge¬

tragenenWorten .Dannsprach
nochHofratKalteneggerauf
Berana und Dr .Halle aus¬
Triest auf dieKommissions¬
mitglieder .Mitherzlichsten
Dankeverabschiedetensich
die Gästevondemliebens¬
würdigen Gastgeber ,der
in gewinnenster Weise
die Herneursdes Abendsge¬
machthatte .

BürgermeisterDr .S .Merkuris
vonAthen,dersichmehrereTageinWien
aufhielt,undhiereineReihevonstädti¬
schenEinrichtungenundAnstellenstudierte
hatheuteWienverlassenu .zumAbschied
andenBem .Dr .BürgereinDank¬
schreibengesendet,in welchemesu .d.

heißt :
BevorichWienverlasse,dieStadt,inwelcher

dasNeueundGroßemitdemSchönensichso
wunderbarvereinen,drängtesmich ,Ihnen
HerrBürgermeisteraufdiesemWegemeinen
liefgefühltenDankauszusprechenfürden
liebenswürdigen,undehrenvollenEmpfang,

denSiemeinerPersonzuteilwerden
ließensowohlalsauchfürdasgeneigte
Entgegenkommen,womitSiemireinen
weitgehendenEinblickindievonIhnenins
LebengerufenengroßenstädtischenReform,
werkegewährten.Wasichbeimeiner
Stundein derneuenBürger-Stadtun¬
fürdernichtermüdendenu .belehrenden
FührungderhiezuangewiesenenBeam¬
tengesehen,weisteinesolcheVollendung

aufu .tragtdenSempeleinersogene¬
lenSchöpferkraftu .ungewöhnlichen
Willenstärkeansich ,daßichglücklich
wäre,alsfruchtmeinerReiseeinennoch
soschwachenAbglanzmeinerBewun¬
derungfürdasWerku .dessenSchöpfer
aufdieStadtdesPerikleshinüberzu
tragen ,um daraus kan
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